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Einbauempfehlung für aufschiebbare Schneefangstützenverlänge-

rung der Schneefangstützen Nr. 69b, Nr. 75b, Nr. 76b 

 

Einbauvoraussetzungen: 

• Die Tragfähigkeit der Dachkonstruk�on ist bauseits zu überprüfen 

• Dimensionierung des Schneefangsystems nach DIN EN 1991 EuroCode 1-3 

 

Einbauempfehlung: 

 

• Vormon�ertes Auflagegummi von Universal- Schneefangstütze en*ernen. [1/2] 

• Die Schneefangstützenverlängerung bis zum spürbaren einrasten der Feder von unten auf die Universal-

Schneefangstütze aufschieben. Das an der Schneefangstützenverlängerung vormon�erte Auflagegummi 

muss dabei in Richtung Traufe zeigen. [3/4] 

• Die mit der Schneefangstützenverlängerung [5] modifizierte Schneefangstütze wird  nach der Einbau-

empfehlung der Schneefangstützen mit Universaleinhängung mon�ert und erreicht durch die Verlänge-

rung Schneelastklasse III 

• Nach Montage der Schneefangstützen die Schneefangeinrichtung (Gi9er, Rundholz, Alu-rohr etc.) ein-

setzen 

• Zum Verbinden der Schneefangeinrichtung sind entsprechende Verbindungsmuffen zu verwenden 

• Maximaler Überstand des Gi9ers über die Stützen 100 mm 

• Außerdem sind die Auflagen der jeweiligen Landesbauordnung und der Kommunen, das Merkbla9 Ein-

bauteile (ZvDH) sowie die Vorgaben bezüglich der Konstruk�on von Holzbauten nach DIN 1995-1-1 zu 

beachten 

Ha$ungsausschluss 

Zusätzlich zu dieser A.u.V. hat der installierende Fachbetrieb die gül�gen VorschriFen und Regeln der Technik zu beachten. Die in dieser Anleitung enthaltenen Hinweise zur Dimensionierung sind lediglich Hinweise aus der Praxis, die 
nur verbindlich über eine sta�sche Prüfung im Einzelfall zu klären sind. Die Wilhelm Flender GmbH & Co.KG haFet nicht für die in kaufmännischen Angeboten enthaltenen Dimensionierungshinweise, da im Rahmen von Angebotsab-

gaben im Allgemeinen nicht alle technischen Rahmenbedingungen abges�mmt werden können. Der Installa�onsbetrieb ist verantwortlich für die mechanische Haltbarkeit der mon�erten Produkte an die Gebäudehülle, insbesondere 
für deren Dich�gkeit. Die Bauteile der Wilhelm Flender GmbH & Co.KG sind dafür nach den zu erwartenden Belastungen und dem gül�gen Stand der Technik ausgelegt. Die Wilhelm Flender GmbH & Co.KG übernimmt keine 

HaFung für Schäden der Gebäudehülle, die durch unsachgemäßen Einbau erfolgen. A
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Schneelast– Klasse II 

La9maß < 36 cm  

Schneelast– Klasse III 

für Großflächenziegel  

La9maß > 36 cm 
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Ha$ungsausschluss 

Zusätzlich zu dieser A.u.V. hat der installierende Fachbetrieb die gül�gen VorschriFen und Regeln der Technik zu beachten. Die in dieser Anleitung enthaltenen Hinweise zur Dimensionierung sind lediglich Hinweise aus der Praxis, die 
nur verbindlich über eine sta�sche Prüfung im Einzelfall zu klären sind. Die Wilhelm Flender GmbH & Co.KG haFet nicht für die in kaufmännischen Angeboten enthaltenen Dimensionierungshinweise, da im Rahmen von Angebotsab-

gaben im Allgemeinen nicht alle technischen Rahmenbedingungen abges�mmt werden können. Der Installa�onsbetrieb ist verantwortlich für die mechanische Haltbarkeit der mon�erten Produkte an die Gebäudehülle, insbesondere 
für deren Dich�gkeit. Die Bauteile der Wilhelm Flender GmbH & Co.KG sind dafür nach den zu erwartenden Belastungen und dem gül�gen Stand der Technik ausgelegt. Die Wilhelm Flender GmbH & Co.KG übernimmt keine 

HaFung für Schäden der Gebäudehülle, die durch unsachgemäßen Einbau erfolgen. S. 2/2 
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